
1

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus                 D I E  D R E S D N E R.

Qualitätsmanagement

Maria.Eberlein-Gonska@uniklinikum-dresde.de     Dorit.Baretton@uniklinikum-dresden.de

7. Forum „Patientensicherheit und Risikomanagement“

Qualitäts- und Risikomanagement am UKD: 
Eine Aufgabe des Managements -

vom Konzept zur konkreten Umsetzung
29. Oktober 2010
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QM-Aktivitäten
Externe QS, Zertifizierung, Projekte

(z.B. Prozessflussanalysen, klin. Pfade), QZ etc.

QM-System Uniklinikum Dresden
L E I T U N G

Vorstand

Betriebsleitung

Steuerkreis PG 1 PG 2 PG 4PG 3

Qualitätsbeauftragte der Kliniken
(Rotationsstelle Arzt)

Projekt-
gruppen

ZB
QM
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•Service
•Beschwerde-
management

•Marketing
•Onlineredaktion

Kunden-
orientierung

Internes Berichtswesen, Intranet & Internet, Standards, Leitlinien, 
AENEIS, …

Betriebsorganisation DINZ

•Intern:
-Dekubitus
-Mitarbeiter-
und
Patienten-
befragung

•Extern:
-BQS
-IQIP
-KISS
-IQM
-VUD

•Zertifizierungen
-DIN EN ISO
9001:2008

-KTQ
-DKG

•Standards
•Betriebs-
organisation

•Peer Review
•Interner Auditor

•Patienten-
identifikation

•Vermeidung 
von Seiten-
verwechslungen

•Sturzprophylaxe
•CIRS

Entwicklung Organisations-
handbuch UKD

Klinisches 
Risiko-

management

QM-Systeme 
und

-Verfahren
Indikatoren

AG Sturzprophylaxe

Dekubitusassessment bei 
Früh- und Neugeborenen

Dekubitus – Monatliche
Stichprobenauswertung

Einführung neuer 
Indikatoren (IQIP)

Erstzertifizierungen 

Neugestaltung 
Internetpräsenz

aktuelle Projekte

…

Zentralbereich Qualitätsmanagement
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Accountability
Verantwortlichkeit gegenüber den Patienten:

„Im Gesundheitswesen stellt Verantwortlichkeit (…) eines der 
zentralen Elemente eines Führungsverständnisses dar, das man 
als clinical governance bezeichnen könnte. Um so mehr sich 
das Gesundheitswesen von seiner paternalistischen Tradition 
entfernt und externe Anreize wie public disclosure und pay for 
performance eine Rolle spielen, um so mehr rückt für alle 
Partner die Verantwortung in den Mittelpunkt.“ (SVR 2007)

Verantwortlichkeit - Rechenschaftspflicht - Haftung
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Accountability
I. Verantwortlichkeit

Verantwortung zeigen
Verantwortung gewährleisten
Verantwortung festigen
Verantwortlichkeit stärken
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Beschlüsse der Betriebsleitung - 2. September 2009

Pflegestandards (Pneumonie und Atelektaseprophylaxe)

Alle Pflegestandards werden vor der Freigabe durch die 
Betriebsleitung von einem ärztlichen Fachvertreter geprüft.

Verfahrensanweisung 
Sicherheits-Check zur 
Prävention von Patienten-
verwechslungen im OP

Beschluss und Auftrag zur
Erweiterung für alle 
stationären Patienten im UKD
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Qualitätsentwicklungsplan 2010
Nach 10 Jahren Qualitätsmanagement im UKD gilt es, das gut 

implementierte und kontinuierlich weiter entwickelte QM-System 

hinsichtlich Aufwand und Nutzen auf den Prüfstand zu stellen.

Bewährtes bzw. fest Etabliertes kann gegebenenfalls hinsichtlich 

einer regelmäßigen Überwachung und Dokumentation reduziert oder 

für einen definierten Zeitraum ruhen gelassen werden.

Nutzbringendes ist zu erhalten bzw. gemeinsam mit den Mitarbeitern 

weiter zu entwickeln.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus                 D I E  D R E S D N E R.

Qualitätsmanagement

Maria.Eberlein-Gonska@uniklinikum-dresde.de     Dorit.Baretton@uniklinikum-dresden.de

Maßnahmen 2010 (Auszug)

Als Zertifizierungsbereiche wurden für das Jahr 2010
beschlossen:

1) Erstzertifizierung des Hauttumorzentrums unter dem Dach 
des UCC nach den Vorgaben der Deutschen Krebsgesellschaft

2) Erweiterung des Dresdner Universitäts GefäßCentrums
(UGC) um den Bereich der ZCH-ITS nach DIN EN ISO 9001:2008

3)  Rezertifizierung des Institutes für Pathologie
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Qualitätsentwicklungsplan als
Arbeitsauftrag für den Bereich QM und Bestandteil 
(Auswahl) der Zielvereinbarung für die Leiterin QM.

„... Zur Vorbereitung auf das persönliche Gespräch zwischen dem Vorstand 
und Ihnen zur Auswertung der Erfüllung der Zielvereinbarung des Jahres 2005 
geben Sie bitte Ihre Einschätzung über die Erfüllung der einzelnen Kennziffern 
ihrer Zielvereinbarung ab. In Ihrer Verantwortung liegt es eben-falls, für das 
Jahr 2006 die aus Ihrer Sicht notwendigen Leistungskenn-ziffern für dieses 
Jahr herauszuarbeiten als Vorschlag für die Zielverein-barung in drei bis vier 
Schwerpunkten zu konkretisieren. ...“ 23.02.2006
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Gründe für eine Peer Group QM UKD
Schulung bzw. Training

Austausch

Strukturierung von Dokumente/ der Durchführung 
Interner Audits

Unterstützung bei der Durchführung Interner Audits 

Kontinuierliche Weiterentwicklung des QM- Systems in den einzelnen 
Bereichen

Dokumentation in AENEIS®

Sicherstellung eines gleichartig hohen Qualitätsniveaus der internen und 
externen Audits
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UKD Standards Führungs-/ Unterstützungsprozesse

Ersterstellung bzw. Prüfung durch die zentral Verantwortlichen

Workshop mit den QM – Beauftragten der (zertifizierten) Bereiche

Freigabe durch die Betriebsleitung

Koordination durch ZB QM

Anpassungen in den Struktureinheiten an Besonderheiten vor Ort 
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Accountability
II Rechenschaftspflicht

Rechenschaft verlangen
Rechenschaft erbringen
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Q-Entwicklungsplan 2006: Maßnahmen (2)

Konsequente Weiterentwicklung der Erfassung und
Bewertung von Qualitätsindikatoren aus den verschie-
denen Systemen (BQS, KISS, IQUIP,VUD)          
mit Aufbau eines internen Berichtswesens, welches
quartalsweise mit Finanz- und Controllingdaten dem
Vorstand und den Klinik-, Zentrums- und Instituts-
direktoren zur Verfügung gestellt wird.
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Indikatoren
aus Routinedaten

Peer Review  Transparenz

www.initiative-qualitaetsmedizin.de
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Q-Entwicklungsplan 2009: Maßnahmen (7)
Darlegung der Qualität des Universitätsklinikums Dresden
sowohl nach innen als auch nach außen mittels bekannter
und etablierter Medien (Jahresbericht, Intranet etc.) mit
fristgerechter Erstellung und Abgabe des Qualitätsberichtes
gemäß § 137 SGB V nach den neuen Vorgaben des
Gemeinsamen Bundesausschusses sowie ggf. Erstellung
einer öffentlichkeitswirksamen Broschüre.
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Jahresbericht UKD 
mit integriertem 
Qualitätsbericht

Externe 
Kommunikation

Strukturierter Qualitätsbericht

für das Berichtsjahr 2008
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Jahres- und Qualitätsberichte
– Kontinuierlich werden für   

das UKD Jahresberichte 
konzipiert und umgesetzt. 

– Die Berichte haben sich        
zu einem Kernelement der 
Imagekommunikation 
entwickelt. 

– Die Jahres-
berichte 2003                          
bis 2007 bilden               
inhaltlich eine                      
Reihe.
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Beschwerdemanagement am UKD
2003 bis 2009

Beschwerden 2003-2009

Beschwerde-
eingang

Kopie an
MVor, RST,
FIN-A2, QM

Eingangs-
bestätigung

QM

Verdacht  auf
Haftpflicht-

schaden

Rechtsstelle

Prüfung

Widerspruch
zur Rechnung

FIN- A2

Stornierung,
Eingangsbe-

stätigung,
Prüfung

Vorort-
begehung

Schriftliche
Stellung-
nahme

Persönliche
Kontaktauf-

nahme
mit Klinik

Auswertung
MVor,RST,
FIN-A2, QM

Auswertung
mit

Mitarbeitern

Stellungnahme
an

Beschwerde-
führer

Einleitung von
Verbesserungs

maßnahmen
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Internes Berichtswesen
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Accountability
III Haftung

Haftung übernehmen
Haftung reduzieren
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Einführung eines 
Notfallmanagementsystems 

am UKD 
Erfassung der Notfallkoffer und Defibrillatoren im gesamten UKD

Beschilderung der Standorte

Entwicklung Standard Notfallkoffer + Poster Reanimation für alle 
Stationen und Funktionsbereiche 

Tägliche Überprüfung des Notfallfunks, Erfassung von Funklöchern

Reanimationstraining für alle Mitarbeiter im UKD eigenen 
Interdisziplinären Simulationslabor in der Medizin (ISIMED)
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… als Instrumente der Informationssammlung über 
das Vorkommen kritischer Ereignisse oder 
Risiken (auch) bei medizinischen Behandlungen.

Critical Incident Reporting Systeme im UKD
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Q-Plan 2008 - Maßnahmen
5. Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems 

im UKD hinsichtlich der Themen:
- Patienten- und Seitenverwechslung im UKD
- Einführung von Fehlermeldesystemen in aus-

gewählten Kliniken
- Etablierung eines Erfahrungsaustausches 

dezentraler Aktivitäten mit Ableitung zentraler
Aufgabenschwerpunkte für das UKD
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Patientensicherheit mit Barcode - Armband
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Umsetzung der Empfehlung „Aktionsbündnis Patientensicherheit“
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Sicherheitscheck zur Prävention von 
Eingriffsverwechslungen
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AG Pflegestandards: Prophylaxestandards

Dekubitus- und Sturzprophylaxe:
Assessment zur Risikoidentifikation
Prophylaxestandard für entsprechend abzuleitende
Maßnahmen
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Erfolgreiches Changemanagement im Krankenhaus
15-Punkte Sofortprogramm für Kliniken
Albrecht · Töpfer

Krankenhäuser überleben heute nur, wenn die zentralen 
Anforderungen an das Management innovativ umgesetzt werden.
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10 Jahre QualitätsManagement
am Universitätsklinikum Dresden


